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Ausschreibung 

Gestaltung eines Wandbildes im Haus der Heimat Wiesbaden 
Projekt: „Spuren der Heimat – Kultur der Vertriebenen in Hessen“ 

Der Bund der Vertriebenen – Landesverband Hessen e.V. schreibt die künstlerische 
Gestaltung mehrerer Wandflächen im Haus der Heimat Wiesbaden aus. 

Ziel ist die Schaffung eines dauerhaften Wandbildes, das die Kultur, Geschichte und 
Herkunftsregionen der deutschen Vertriebenen und Spätaussiedler sichtbar macht und 
das Haus der Heimat als Ort der Erinnerungskultur im Sinne des § 96 
Bundesvertriebenengesetz repräsentiert. 

Das Wandbild soll traditionelle Elemente der Vertriebenenkultur mit einer zeitgemäßen 
künstlerischen Gestaltung verbinden. 

 

Inhaltliches Konzept 

Das Kunstwerk soll die Kultur der Vertriebenen in Hessen in einer modernen und klar 
verständlichen Bildsprache darstellen. 

Erwünscht sind insbesondere: 

• Bezug zur deutschen Kulturgeschichte im östlichen Europa 
(z. B. Schlesien, Ostpreußen, Pommern, Sudetenland, Siebenbürgen) 

• Künstlerische Umsetzung von Trachtenmustern, Ornamenten, Objekte 
• Bezug zur Gegenwart der Vertriebenenkultur in Hessen 
• Neuinterpretation des Wandbildes im Großen Saal im Haus der Heimat von Friedrich 

Kunitzer aus dem Jahr 1963 

 

Gestalterische Anforderungen 

Erwünscht ist eine moderne künstlerische Umsetzung, die historische Motive mit 
zeitgenössischer Gestaltung verbindet. 

Beispielsweise: 

• grafische Linien oder Karten 
• reduzierte Farbgestaltung 
• abstrahierte Muster oder Ornamente 
• klare Typografie 
• Kombination aus Tradition und Gegenwart 

Das Wandbild soll dauerhaft bestehen bleiben und sich harmonisch in die Architektur des 
Hauses der Heimat einfügen. 
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Ort 

Haus der Heimat Wiesbaden 
Friedrichstraße 35 

Zu gestalten sind mehrere zusammenhängende Wandflächen im Eingangsbereich. 

 

Umsetzung 

Die Umsetzung erfolgt am 11. April 2026 im Rahmen der Kurzen Nacht der Museen und 
Galerien Wiesbaden. 

Das Wandbild soll öffentlich entstehen. 

 

Teilnahme 

Teilnehmen können: 

• Graffiti-Künstler 
• bildende Künstler 
• Kunststudierende 
• Künstlergruppen 

 

Einzureichen 

Einzureichen sind: 

• Entwurfsskizze oder Visualisierung 
• Kurzbeschreibung des Konzepts (max. 1 Seite) 
• Angaben zur Person 
• Referenzen (falls vorhanden) 
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Auswahl 

Die Auswahl erfolgt durch eine interne Jury des BdV Landesverbandes Hessen e.V. 

 

Frist 

Einreichungsfrist: 05. April 2026 per Mail (a.hartenbach@bdv-hessen.de) 

 

Kontakt 

Ann-Kathrin Hartenbach 

Kulturreferentin 

Bund der Vertriebenen - Landesverband Hessen e.V.  

Friedrichstraße 35 

65185 Wiesbaden  

Tel.: 0611-360 1918 

Mobil: 0176 83667235 

Fax. 0611-360 1922 

E-Mail: a.hartenbach@bdv-hessen.de 


